
SPD-Bundestagsfraktion

AG im Verteidigungsausschuss als 1. Untersuchungsausschuss

Nr. Beweisantrag

1
Beiziehung des COMISAF-Berichts der NATO vom 28. Oktober 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 im Original und in deutscher Übersetzung nebst allen 

Anlagen

2
Beiziehung des Untersuchungsberichts zum „Close Air Support KUNDUZ“ des Feldjägerführers im Einsatz (FJgFhr i. E.) / 20. DEU EinsKtgt ISAF vom 9. 

September 2009 nebst allen Anlagen

3
Beiziehung des Berichts des „Incident Action Team“ (IAT) / NATO HQ ISAF zum Vorfall vom 4. September 2009 („Smith-Bericht“) im Original und in deutscher 

Übersetzung nebst allen Anlagen

4
Beiziehung des ISAF-Berichts einer „Fact Finding Mission“ vom 6. September 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 im Original und ggf. in deutscher 

Übersetzung nebst allen Anlagen

5 Beiziehung des Berichts von Oberstleutnant Lutz Neumann zum Vorfall vom 4. September 2009 nebst allen Anlagen

6
Beiziehung des „ISAF Appointment“-Protokolls vom 8. September 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009, im Original und ggf. in deutscher Übersetzung nebst 

allen Anlagen

7
Beiziehung des Untersuchungsberichts für Präsident Karsai vom 10. September 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 im Original und ggf. in deutscher 

Übersetzung, nebst allen Anlagen

8 Beiziehung des „Berichts über die möglichen Folgen des Angriffs“ für das Auswärtige Amt zum Vorfall vom 4. September 2009 nebst allen Anlagen

9 Beiziehung des Berichts von Oberst Georg Klein (COM PRT KDZ) vom 5. September 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 nebst allen Anlagen

10
Beiziehung der vorhandenen Berichte des Internationalen Roten Kreuzes zum Vorfall vom 4. September 2009 im Original und ggf. in deutscher Übersetzung nebst 

allen Anlagen

11
Beiziehung des Berichts für die UN-Mission UNAMA vom 14. September 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 im Original und ggf. in deutscher Übersetzung 

nebst allen Anlagen

12
Beiziehung des Berichts des damaligen Kommandeurs des Regional Command North (RC North) in Mazar-e-Sharif, Brigadegeneral Jürgen Setzer, vom 6. 

November 2009 zum Vorfall vom 4. September 2009 nebst allen Anlagen

13
Beiziehung sämtlicher Organigramme über Befehls- und Meldewege innerhalb der NATO für ISAF sowie zwischen dem deutschen Kontingent in Afghanistan und 

weiteren Dienststellen der Bundeswehr

14
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des 20. DEUEinsKtgt ISAF - PRT in Kunduz

15
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des HQ RC North in Mazar-e-Sharif

16
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des COMISAF HQ in Kabul

17

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Einsatzführungskommandos der Bundeswehr 

(EinsFüKdoBw) und des Kommandos Führung Operationen von Spezialkräften (Kdo FOSK)
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18

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Einsatzführungsstabes im Bundesministerium der 

Verteidigung

19

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden in den Büros des Generalinspekteurs der Bundeswehr sowie 

seiner Stellvertreter, insbesondere eventuelle schriftliche Unterlagen („Sprechzettel“ o.ä.) für die Einweisung von Bundesminister Dr. Freiherr zu Guttenberg in sein 

neues Amt

20

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im gesamten Bereich des Führungsstabs der Streitkräfte mit 

Ausnahme der Büros des Generalinspekteurs sowie seiner Stellvertreter

21
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich der Abteilung Recht des BMVg

22 Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Presse- und Informationsstabes des BMVg, 

insbesondere eventuelle schriftliche Unterlagen („Sprechzettel“ o.ä.) zur Vorbereitung der Äußerungen der Pressesprecher des BMVg zum Untersuchungsgegenstand

23

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden in den Büros der Staatssekretäre im BMVg, insbesondere eventuelle 

schriftliche Unterlagen („Sprechzettel“ o.ä.) für die Einweisung von Bundesminister Dr. Freiherr zu Guttenberg in sein neues Amt

24 Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden in den Büros der Parlamentarischen Staatssekretäre beim BMVg

25
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Leitungsstabes des BMVg

26
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Planungsstabes des BMVg

27
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Büro des Bundesministers der Verteidigung

28

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Bundesministeriums der Verteidigung und diesem 

nachgeordneten Stellen, soweit durch die Beweisanträge Nrn. 13 bis 27 nicht bereits abgedeckt, insbesondere auch eventuelle Protokolle zur Amtsübergabe von 

Bundesminister a. D. Dr. Jung an Bundesminister Dr. Freiherr zu Guttenberg und eventuelle Unterlagen zur Beteiligung des Bundeskanzleramtes an der Entlassung von 

Generalinspekteur General Schneiderhahn und von Staatssekretär Dr. Wichert
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29
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich der Gruppe 21 des Bundeskanzleramtes

30
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich der Gruppe 22 des Bundeskanzleramtes

31
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Büro des Abteilungsleiters 2 des Bundeskanzleramtes

32
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich der Gruppe 61 des Bundeskanzleramtes

33
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich der Gruppe 62 des Bundeskanzleramtes

34
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Büro des Abteilungsleiters 6 des Bundeskanzleramtes

35
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Büro des Chefs des Bundeskanzleramtes

36
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Kanzlerbüro

37
Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im gesamten Bereich des Bundesnachrichtendienstes

38

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im gesamten Bereich des Presse- und Informationsamtes der 

Bundesregierung, insbesondere eventuelle schriftliche Unterlagen („Sprechzettel“ o.ä.) zur Vorbereitung von Äußerungen der Regierungssprecher zum 

Untersuchungsgegenstand

39

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Bundeskanzleramtes und diesem nachgeordneten 

Stellen, soweit durch die Beweisanträge Nrn. 29 bis 38 noch nicht abgedeckt, insbesondere auch eventuelle Unterlagen zur Beteiligung des Bundeskanzleramtes 

an der Entlassung von Generalinspekteur General Schneiderhahn und von Staatssekretär Dr. Wichert

40

Beiziehung sämtlicher Akten, Dokumente, in Dateien oder auf andere Weise gespeicherter Daten und sonstiger sächlicher Beweismittel, die den 

Untersuchungsgegenstand direkt, indirekt, konkret oder abstrakt betreffen, und die sich befinden im Bereich des Auswärtigen Amtes, insbesondere auch die 

Aufgabenbeschreibung des Vertreters des AA in Kundus
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41

Beiziehung der Terminkalender

der Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, 

des ehemaligen Chefs des Bundeskanzleramtes, Bundesminister Dr. Thomas de Maizière, 

des Chefs des Bundeskanzleramtes, Bundesminister Ronald Pofalla, 

des Abteilungsleiters 2 im Bundeskanzleramt, MD Dr. Christoph Heusgen, 

des damaligen Abteilungsleiters 6 im Bundeskanzleramt, StS Klaus-Dieter Fritsche und 

des Leiters der Gruppe 62 im Bundeskanzleramt, MDgt Hans-Josef Vorbeck

42

Beiziehung der Terminkalender 

des Bundesministers a. D. Dr. Franz Josef Jung, 

des Bundesministers Dr. Karl-Theodor Freiherr zu Guttenberg, 

des Parlamentarischen Staatssekretärs beim BMVg Thomas Kossendey, 

des Parlamentarischen Staatssekretärs beim BMVg Christian Schmidt, 

des Staatssekretärs a. D. Dr. Peter Wichert, und 

des Generalinspekteurs der Bundeswehr a. D. General Wolfgang Schneiderhahn

43 Beiziehung sämtlicher Akten in den Verfahren bzw. Prüfvorgängen der Generalstaatsanwaltschaft Dresden

44 Beiziehung sämtlicher Akten in dem oder den Verfahren bzw. Prüfvorgängen der Bundesanwaltschaft

45 Vernehmung der Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel als Zeugin

46 Vernehmung des Chefs des Bundeskanzleramtes, Bundesminister Ronald Pofalla, als Zeugen

47
Vernehmung des ehemaligen, bis zum 27. Oktober 2009 amtierenden, Chefs des Bundeskanzleramtes und heutigen Bundesministers des Innern, Dr. Thomas de 

Maizière, als Zeugen

48
Vernehmung des ehemaligen Leiters der Abteilung 6 im Bundeskanzleramt und heutigen Staatssekretärs im Bundesministerium des Innern, Klaus-Dieter Fritsche, 

als Zeugen

49 Vernehmung des Leiters der Gruppe 62 im Bundeskanzleramt, Ministerialdirigent Hans-Josef Vorbeck, als Zeugen

50 Vernehmung des Leiters der Abteilung 2 im Bundeskanzleramt Ministerialdirektor Dr. Christoph Heusgen als Zeugen

51 Vernehmung des Leiters der Gruppe 21 im Bundeskanzleramt, Ministerialdirigent Nikel, als Zeugen

52 Vernehmung des Leiters der Gruppe 22 im Bundeskanzleramt, O. i. G. Dr. Erich Vad, als Zeugen

53 Vernehmung des Leiters des Referats 222 im Bundeskanzleramt, O. i. G. Gschoßmann, als Zeugen

54 Vernehmung des Chefs des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung und Regierungssprechers, Ulrich Wilhelm, als Zeugen

55 Vernehmung des Bundesministers des Auswärtigen, Dr. Guido Westerwelle, als Zeugen

56 Vernehmung des Bundesministers des Auswärtigen a. D., Dr. Frank-Walter Steinmeier, als Zeugen

57 Vernehmung damaligen Staatssekretärs a. D. im Bundesministerium des Äußeren, Reinhard Silberberg, als Zeugen
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58 Vernehmung des Bundesministers der Verteidigung a. D., Dr. Franz Josef Jung, als Zeugen

59 Vernehmung des Bundesministers der Verteidigung, Dr. Karl-Theodor Freiherr zu Guttenberg, als Zeugen

60 Vernehmung des Parlamentarischen Staatssekretärs beim Bundesministerium der Verteidigung, Thomas Kossendey, MdB, als Zeugen

61 Vernehmung des Parlamentarischen Staatssekretärs beim Bundesministerium der Verteidigung, Christian Schmidt, MdB, als Zeugen

62 Vernehmung des seit dem 1. Januar 2008 amtierenden Staatssekretärs im Bundesministerium der Verteidigung, Rüdiger Wolf, als Zeugen

63 Vernehmung des bis zum 26. November 2009 amtierenden Staatssekretärs a. D. im Bundesministerium der Verteidigung, Dr. Peter Wichert, als Zeugen

64
Vernehmung des ehemaligen Leiters des Leitungsstabes und Ministerbüros im Bundesministerium der Verteidigung, Ministerialdirigent Malte Krause, als Zeugen

65 Vernehmung des damaligen Leiters des Planungsstabs im Bundesministerium der Verteidigung, Ministerialdirektor Dr. Ulrich Schlie, als Zeugen

66 Vernehmung des ehemaligen Persönlichen Referenten von Bundesminister a. D. Dr. Jung, Ministerialrat Eric Schnell, als Zeugen

67
Vernehmung des damaligen Leiters des Büros des Staatssekretärs a. D. Dr. Wichert, im Bundesministerium der Verteidigung, Kapitän zur See Thomas Ernst, als 

Zeugen

68 Vernehmung des Leiters der Adjutantur im Bundesministerium der Verteidigung, Oberst i.G. Braunstein, als Zeugen

69
Vernehmung des Leiters der Adjutantur des Generalinspekteurs der Bundeswehr im Bundesministerium der Verteidigung, Oberst i.G. Hartmut Renk, als Zeugen

70
Vernehmung des Leiters des Presse- und Informationsstabs des Bundesministeriums der Verteidigung und Sprecher des Verteidigungsministeriums, Steffen Moritz, als 

Zeugen

71
Vernehmung des ehemaligen Leiters des Presse- und Informationsstabs des Bundesministeriums der Verteidigung und Sprecher des Verteidigungsministeriums, Dr. 

Thomas Raabe, als Zeugen

72
Vernehmung des Stellvertretenden Leiters des Presse- und Informationsstabs des Bundesministeriums der Verteidigung und Stellvertretenden Sprechers des 

Verteidigungsministeriums, Kapitän zur See Christian Dienst, als Zeugen

73
Vernehmung des bis zum 26. November 2009 amtierenden, ehemaligen Generalinspekteurs der Bundeswehr, General a. D. Wolfgang Schneiderhan als Zeugen

74 Vernehmung des Stellvertreters des Generalinspekteurs der Bundeswehr, Generalleutnant Johann-Georg Dora, als Zeugen

75 Vernehmung des Leiters des Einsatzführungsstabs im Bundesministerium der Verteidigung, Konteradmiral Andreas Krause, als Zeugen

76 Vernehmung des Befehlshabers des Einsatzführungskommandos der Bundeswehr, Generalleutnant Rainer Glatz, als Zeugen

77 Vernehmung des Kommandeurs des Allied Joint Force Command in Brunssum, General Egon Ramms, als Zeugen

78
Vernehmung des damals ranghöchsten deutschen Offiziers im ISAF HQ in Kabul, des Stellvertretenden Chefs des Stabes Unterstützung, Generalmajor Hans-Erich 

Antoni, als Zeugen

79 Vernehmung des seit dem 9. Oktober 2009 amtierenden Chef des Stabes im ISAF HQ in Kabul, Generalleutnant Volker Wieker, als Zeugen

80 Vernehmung des ehemaligen Kommandeurs des HQ RC North, Brigadegeneral Jürgen Setzer, als Zeugen
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81 Vernehmung des bis zum 3. Oktober 2009 amtierenden Kommandeurs des 20. DEU EinsKtgt ISAF, Brigadegeneral Jörg Vollmer, als Zeugen

82 Vernehmung des damaligen Kommandeurs PRT KDZ, Oberst Georg Klein, als Zeugen

83 Vernehmung von Oberfeldwebel W. (JTAC-Bediener/Auswerte-Fw) als Zeugen

84 Vernehmung von Hauptfeldwebel V. (Storyboard ISR / TF47) als Zeugen

85 Vernehmung von Hauptmann N. (J2X / HCO TF47) als Zeugen

86 Vernehmung von Hauptfeldwebel Sch. (HUMINT Operator TF47) als Zeugen

87 Vernehmung von Oberfeldwebel F. (HUMINT Operator TF47) als Zeugen

88 Vernehmung von Oberstleutnant Holste (Rechtsberater-Stabsoffizier i.E. 20. DEU EinsKtgt ISAF) als Zeugen

89 Vernehmung des Verfassers des Untersuchungsberichts vom 9. September 2009, Oberstleutnant Brenner (FJgFhr i.E. DEU EinsKtgt ISAF) als Zeugen

90 Vernehmung von Oberstleutnant Lutz Neumann (IAT) als Zeugen

91

Es wird Beweis erhoben zum gesamten Untersuchungsauftrag, indem im gestuften Verfahren 

1. das Bundesministerium der Verteidigung zunächst gebeten wird, die Namen nebst Dienstgraden, Funktionsbezeichnungen, Einsatzorten, Aufgaben und 

Berührungspunkten mit dem Untersuchungsauftrag derjenigen Personen aus dem Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung und der ihm 

nachgeordneten Dienststellen zu benennen, die über Tatsachen, die in Zusammenhang mit den im Untersuchungsauftrag bezeichneten Sachverhalten und 

Fragestellungen stehen, Auskunft geben können oder von ihrer Stellung/Funktion her können sollten, 

und sodann 

2. diese Personen als Zeugen beschlossen werden, sofern sie zum Zeitpunkt des Eingangs der Personenliste nach Nr. 1 beim Untersuchungsausschuss durch den 

Ausschuss nicht bereits als Zeugen beschlossen sind

92

Es wird Beweis erhoben zum gesamten Untersuchungsauftrag, indem im gestuften Verfahren 

1. das Bundeskanzleramt zunächst gebeten wird, die Namen nebst Dienstgraden, Funktionsbezeichnungen, Einsatzorten, Aufgaben und Berührungspunkten mit dem 

Untersuchungsauftrag derjenigen Personen aus dem Geschäftsbereich des Bundeskanzleramtes und der ihm nachgeordneten Dienststellen, einschließlich des 

Bundesnachrichtendienstes und des Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung, zu benennen, die über Tatsachen, die in Zusammenhang mit den im 

Untersuchungsauftrag bezeichneten Sachverhalten und Fragestellungen stehen, Auskunft geben können oder von ihrer Stellung/Funktion her können sollten, 

und sodann 

2. diese Personen als Zeugen beschlossen werden, sofern sie zum Zeitpunkt des Eingangs der Personenliste nach Nr. 1 beim Untersuchungsausschuss durch den 

Ausschuss nicht bereits als Zeugen beschlossen sind
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93

Es wird Beweis erhoben zum gesamten Untersuchungsauftrag, indem im gestuften Verfahren 

1. das Auswärtige Amt zunächst gebeten wird, die Namen nebst Dienstgraden, Funktionsbezeichnungen, Einsatzorten, Aufgaben und Berührungspunkten mit dem 

Untersuchungsauftrag derjenigen Personen aus dem Geschäftsbereich des Auswärtigen Amtes zu benennen, die über Tatsachen, die in Zusammenhang mit den im 

Untersuchungsauftrag bezeichneten Sachverhalten und Fragestellungen stehen, Auskunft geben können oder von ihrer Stellung/Funktion her können sollten, 

und sodann 

2. diese Personen als Zeugen beschlossen werden, sofern sie zum Zeitpunkt des Eingangs der Personenliste nach Nr. 1 beim Untersuchungsausschuss durch den 

Ausschuss nicht bereits als Zeugen beschlossen sind


